
 
Gemeinde Appen 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 
 

Vorlage Nr.: 946/2015/APP/MB 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 05.05.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 023.110 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

 
Bericht des Bürgermeisters 
 

1. Sommerferienprogramm 2015  
 
Das diesjährige Sommerferienprogramm umfasst insgesamt 40 Veranstaltungen, 
darin enthalten 10 neue Attraktionen. Für die Ausschussmitglieder wird ein Pro-
grammheft mit den Sitzungsunterlagen zur Verfügung gestellt. 

 
 

2. Auswärtige Unterbringung in Kindertagesstätten 
 

Aktuell sind 18 Kostenübernahmeerklärungen erteilt. Das bedeutet, dass diese Kin-
der eine Kindertagesstätte außerhalb der Gemeinde Appen besuchen. Ein entspre-
chender Kostenausgleich muss durch die Gemeinde Appen erfolgen. 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt kann davon ausgegangen werden, dass sich diese Zahl auf 
mindestens 8 Kostenübernahmeerklärungen zum Kindergartenjahr 2015/2016 redu-
zieren wird. Aktuelle Anträge auf Kostenübernahmeerklärungen liegen nicht vor. 
 

 
3. Seniorenausfahrt 2015 

 
Die diesjährige Seniorenausfahrt hat am 6. Mai 2015 stattgefunden, insgesamt ha-
ben sich 136 Personen (inkl. Betreuer) für die Ausfahrt angemeldet. 

 
 

4. Vergabekriterien für die Appener Kindertagesstätten 
 

Für die Kindertagesstätten in der Gemeinde Appen sollten einheitliche Vergabekrite-
rien erarbeitet werden, insbesondere für die Krippenplätze. Im Bericht des Bürger-
meisters zur letzten Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
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wurde in Aussicht gestellt, dass Vorschläge für die Vergabekriterien zur jetzigen Sit-
zungsperiode, gemeinsam erarbeitet mit den Kindertagesstätten, vorgestellt werden. 
Aufgrund der anstehenden Umstrukturierungen beider Appener Kindertagesstätten 
konnten noch keine einheitlichen Vergabekriterien abgestimmt werden. 
Dies Anliegen wird aber noch gemeinsam mit den Leitern der Kindertagesstätten er-
arbeitet. 

 
 

5. Kostenkalkulation für die Mittagsverpflegung in den Appener Kinderta-
gesstätten / hier: Kindertagesstätte Heideweg in Appen-Etz 
 

Bereits im Bürgermeisterbericht zur letzten Ausschusssitzung wurde mitgeteilt, dass 
die Kostenkalkulation für die Mittagsverpflegung von der Lebenshilfe für die Kinder-
tagesstätte Heideweg in Appen-Etz noch nicht vorliegt. Die Vorlage wurde ursprüng-
lich schon bis September 2014 erbeten. Trotz aktueller Erinnerung liegt noch immer 
keine aktuelle Kostenkalkulation vor. Aufgrund der Kostenaufstellung für das Jahr 
2013 ist aber bekannt, dass die Mittagsverpflegung derzeit nicht kostendeckend an-
geboten wird.  

 
 

6. Weihnachtsmarkt der Gemeinde Appen 
 

Für den diesjährigen Weihnachtsmarkt der Gemeinde Appen liegen bereits 27 Be-
werbungen für die 32 Standplätze vor. Im Juni 2015 wird noch ein entsprechender 
Presseaufruf erfolgen. Die Platzvergabe erfolgt dann Anfang August 2015. 
 

 
7. Unterbringung von Asylbewerbern im Amtsbereich Moorrege / Willkom-

mensgeschenk in der Gemeinde Appen 
 
Aktuell sind im Amtsbereich ca. 180 Asylbewerber in 25 Mietobjekten und Obdachlo-
senunterkünften des Amtes Moorrege untergebracht.  
 
In der Gemeinde Appen stehen aktuell 7 Unterkünfte in denen 21 Personen unterge-
bracht sind zur Verfügung.  
Zur Begrüßung wird den Flüchtlingen von den ehrenamtlichen Betreuern ein kleines 
Willkommensgeschenk in Form eines kleinen Einkaufs (Obst, Saft, Kekse) über-
reicht. Die Kosten werden aus den Verfügungsmitteln des  Bürgermeisters beglichen.     
 

 
8. Gemeindebücherei 

 
Frau Christina Hold übernimmt zum 1. Juni 2015 die Leitung der Gemeindebücherei. 

 
 

9. Jahresrechnung 2014 der Kindertagesstätte Heideweg in Appen-Etz 
 

Die Jahresrechnung 2014 für die Kindertagesstätte Heideweg wurde bereits von der 
Lebenshilfe vorgelegt. Jedoch gibt es noch einige Unstimmigkeiten/Unklarheiten, die 
konnten von der Lebenshilfe noch nicht erläutert werden. Daher erfolgt die Beratung 
über die Jahresrechnung 2014 erst in der kommenden Sitzung. 



 
 

10. Erweiterung der Kindertagesstätte Heideweg in Appen-Etz / II. Bauab-
schnitt 

  
Die Lebenshilfe hat für den geplanten II. Bauabschnitt im Jahr 2016 für die Schaffung 
einer Krippengruppe inkl. Schlafraum die Anträge auf Fördermittel für das Jahr 2016 
fristgerecht beim Kreis Pinneberg gestellt. Die Gemeinde Appen hat eine entspre-
chende positive Stellungnahme zu dieser Maßnahme gefertigt. Die Einzelheiten wer-
den in der kommenden Ausschusssitzung vorgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
Anlagen:  
         
 
 
 
 





 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 948/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 07.05.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 16.06.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 25.06.2015 öffentlich 

 
Betreuungszeiten für die inklusive Krippengruppe in der 
Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeindevertretung hat während der Sitzung am 26.03.2015 beschlossen, in 
der Kindertagesstätte Heideweg in Appen-Etz der Lebenshilfe eine inklusive Krip-
pengruppe zum August 2015 einzurichten.  
 
Der tatsächliche Betreuungsbedarf sollte gemeinsam mit den Eltern, die einen Krip-
penbedarf angemeldet haben, abgestimmt werden. In der kommenden Sitzung des 
Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales sollten dann die Betreuungszei-
ten beraten und beschlossen werden. 
 
Die Kindertagesstätte Heideweg hat zu den Öffnungszeiten nun den beigefügten An-
trag (siehe Anlage) eingereicht. Der Verwaltung liegt zusätzlich zu dem Antrag der 
Kindertagesstätte noch ein weiteres Schreiben vor, in dem die Bedarfsermittlung er-
läutert wird. Die Schreiben ist nicht als Anlage beigefügt, da hier persönliche Daten 
genannt werden.  
Zusammenfassend lässt sich derzeit der Betreuungsbedarf für die Krippe in der Kin-
dertagesstätte Heideweg wie folgt darstellen: 
Ab August 2015:  2 x 8.00 – 16.00 Uhr  

(ein Kind davon ist im ev. KiGa eingeplant;  
die andere Familie hätte einen Platz im ev. KiGa haben können) 

   1 x 7.30 – 16.00 Uhr 
   1 x 7.00 – 16.00 Uhr  

(derzeit auswärts untergebracht, ab Jan. 2016 Elementarkind) 
   1 x 7.30 – 15.00 Uhr 
   1 x 7.30 – 14.30 Uhr 
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   1 x 8.00 – 15.00 Uhr (inklusives Kind) 
Ab Januar 2016: 1 x 8.00 – 14.00 Uhr 
    2 x 8.00 – 14.30 Uhr 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Zusammenfassend betrachtet lässt sich feststellen, dass die Mehrheit der Eltern kei-
ne Ganztagsbetreuung (8 Std. und mehr) im Krippenbereich wünscht. Außerdem hät-
ten zwei dieser Familien im ev. Kindergarten Appen versorgt werden können bzw. ist 
ein Kind dort verbindlich eingeplant.  
Eine Minderheit benötigt eine Betreuungszeit von 8 Std. und mehr.  
 
Zu bedenken ist, dass parallel zu den Betreuungszeiten in der Krippe auf jeden Fall 
auch eine Ausweitung der Betreuungszeit im Elementarbereich erfolgen muss, damit 
die Kinder auch beim Wechsel im Elementarbereich sowie ggf. für ältere Geschwis-
terkinder eine identische Betreuungszeit im Elementarbereich sichergestellt ist. 
 
Anzumerken ist, dass bei der Bedarfsumfrage im Januar 2015 kein deutlicher Bedarf 
an einer verlängerten Betreuungszeit im Elementarbereich erkennbar war.  
Außerdem liegen keine verbindlichen Bedarfszahlen für einen Spätdienst im Elemen-
tarbereich von 15.00 – 16.00 Uhr vor. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die Personalkostenberechnung liegt noch nicht vor. Sobald diese von der Lebenshil-
fe vorliegt wird diese per Email an die Ausschussmitglieder weitergeleitet.  
 
Die entsprechenden Mehrkosten sind im I. Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde 
Appen bereitzustellen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Die Kreis- und Landesmittel werden vom Träger entsprechend beantragt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt:  
 

• Für die Kindertagesstätte Heideweg wird ein kombinierter Frühdienst von 7.30 
– 8.00 Uhr eingerichtet. 
 

• Die inklusive Krippengruppe gewährt eine verbindliche Betreuungszeit von 
8.00 – 15.00 Uhr. 

 



• Für die Kindertagesstätte Heideweg wird ein kombinierter Spätdienst von 
15.00 – 16.00 Uhr eingerichtet.  

 
• Für die Elementarkinder wird ein Spätdienst von 14.00 – 15.00 Uhr eingerich-

tet. 
 

Die Öffnungszeiten werden zunächst bis zum 31.07.2016 genehmigt und im laufen-
den Kindergartenjahr evaluiert. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag vom 07.05.2015  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 943/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 24.04.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 461.1711 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 16.06.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 25.06.2015 öffentlich 

 
Jahresrechnung 2014 für den ev. St. Johannes Kindergarten Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jahresrechnung für das Jahr 2014 für den ev. St. Johannes Kindergarten Appen 
wurde vom Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein vorgelegt. 
 
Der Kindergartenbeirat hat sich während der Sitzung am 30.03.2015 mit der Jahres-
rechnung befasst. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Abrechnung wurde durch die Verwaltung vorgeprüft. Das Defizit in Höhe von 
14.094,85 Euro wurde bereits zur Auszahlung angewiesen. 
 
Als Hauptfaktoren für das Defizit sind folgende Positionen ausschlaggebend: Min-
dereinnahmen bei den Elternbeiträgen, Mindereinnahmen beim Landeszuschuss, 
Mehrausgaben bei der Gebäudeunterhaltung und verringerte Personalausgaben. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Durch das Defizit entstehend Mehrausgaben bei der Haushaltsstelle 46400.677000 
in Höhe von 14.094,85 Euro. Eine Anpassung erfolgt zum 1. Nachtragshaushaltsplan 
der Gemeinde Appen.  
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Fördermittel durch Dritte: 
 
Die Kreis- und Landesmittel sind in der Abrechnung entsprechend enthalten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales / der Finanzausschuss / die 
Gemeindevertretung bestätigt die vorliegende Jahresrechnung für den ev. St. Johan-
nes Kindergarten für das Jahr 2014 mit dem vom Amt Moorrege festgestellten Er-
gebnis und dem sich daraus ergebenen Betriebskostenzuschuss in Höhe von 
409.982,70 Euro. 
 
Weiter dankt die Gemeinde der Kirchengemeinde als Träger der Einrichtung für den 
im Jahr 2014 geleisteten Beitrag zur Ausgestaltung des Angebotes im Bereich der 
Kindertagesstätten.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung 2014  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 951/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 07.05.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 16.06.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 25.06.2015 öffentlich 

 
Antrag auf zusätzliche Personalausstattung für den ev. St. Johannes 
Kindergarten Appen / Springerkraft 
 
Sachverhalt: 
 
Das Kindertagesstättenwerk Pinneberg hat mit Schreiben vom 04.05.2015 (siehe 
Anlage) einen Antrag auf Refinanzierung einer zusätzlichen Springerkraft-Stelle im 
Umfang von 39 Wochenstunden mit Beginn zum 01.08.2015 beantragt.  
 
Die Einzelheiten können dem Antrag vollständig entnommen werden. 
 
Auch aus dem Schreiben der Elternvertreter vom 28.02.2015 sowie aus den Ausfüh-
rungen der Elternvertreter in der Kindergartenbeiratssitzung am 30.03.2015 wurde 
die angespannte Situation in der Einrichtung deutlich.  
 
Die Elternvertreter haben bei der Kindergartenbeiratssitzung als Lösungsansatz vor-
gestellt, zunächst zwei Springerkräfte einzustellen. Dadurch sollen der Abbau von 
Überstunden sowie die Qualitätsverbesserung kurzfristig erzielt werden.  
 
Zum Ende März 2015 verlässt eine Erzieherin (27 Wochenstunden) die Einrichtung 
(Rentenbeginn). Wenn diese Stelle bereits vorher besetzt werden könnte, könnte 
sich die Nachfolgekraft bereits in das Team und die Einrichtung einfinden und in der 
Zeit bis zum festen Einsatz in der Gruppe als weitere Springerkraft fungieren. (Per-
sonalkostenberechnungen liegen hierfür nicht vor). 
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist die Notwendigkeit nachvollziehbar. In den letzten Jah-
ren sind erhebliche Mehraufwendungen für den Einsatz von Vertretungskräften aus 
Zeitarbeitsfirmen entstanden. 
 
Die Unzufriedenheit der Eltern wird auch in zahlreichen Telefonaten mit Eltern sehr 
deutlich.  
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Mehrausgaben müssten im I. Nachtragshaushaltsplan eingeplant 
werden.  
 
Das Kindertagesstättenwerk beziffert die Mehrausgaben auf 29.120 Euro, anteilig für 
das Jahr 2015 entspricht dies Mehrausgaben von 12.200 Euro. 
 
Für eine mögliche frühzeitigere Stellenbesetzung für die freiwerdende Stelle im April 
2015 können die Kosten nur geschätzt werden. Analog der Jahreskosten einer Voll-
zeitstelle von 44.100 Euro würden für eine 27 Wochenstelle etwa 30.600 Euro an 
Jahreskosten anfallen, anteilig für das Jahr 2015 würden das Mehrkosten von etwa 
12.800 Euro ergeben.  
Der Kostenansatz ist im Vergleich zur Vollzeitkraft höher, da in der Berechnung der 
Vollzeit-Springerkraft der eingeplante Vertretungsetat des Kindergartenhaushaltes 
gegen gerechnet wurde. 
 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Landeszuschüsse werden hierfür nicht gewährt.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt,  
 
 

• dem Antrag auf Refinanzierung einer zusätzlichen Springerkraft im Umfang 
von 39 Wochenstunden mit Beginn zum 01.08.2015 zuzustimmen. Die Refi-
nanzierung wird unbefristet / befristet bis zum ______ sichergestellt.  

 
Die Mehrausgaben von 12.200 Euro werden im I. Nachtragshaushaltsplan 
2015 zur Verfügung gestellt. 

 
 



• Die Personalkosten zur frühzeitigeren Besetzung (frühestens ab 1.08.2015) 
der freiwerdenden Erzieherstelle im April 2016 mit 27 Wochenstunden wer-
den übernommen. Diese zusätzliche Kraft soll in der Übergangszeit als weite-
re Springerkraft in der Einrichtung eingesetzt werden. 

 
Die geschätzten Mehrausgaben in Höhe von 12.800 Euro werden im I. Nach-
tragshaushaltplan 2015 zur Verfügung gestellt. 

 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag vom 04.05.2015  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 949/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 07.05.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

 
Bildung einer Arbeitsgruppe für die Neuplanung eines Kindergartens 
 
Sachverhalt: 
 
Während der Sitzung der Gemeindevertretung am 26.03.2015 wurde beschlossen, 
für einen eventuellen Neubau eines Kindergartens in der Gemeinde Appen eine Ar-
beitsgruppe zu bilden. 
 
Die Amtsverwaltung wurde in dem Zusammenhang gebeten die öffentlichen Förder-
mittel für einen Kindergartenneubau zu ermitteln. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Eine Nachfrage beim Kreis Pinneberg hat ergeben, dass für einen Ersatzbau keiner-
lei Fördermittel beantragt werden können. Fördermittel können lediglich für die 
Schaffung von neuen Betreuungsplätzen beantragt werden. 
 
Zum derzeitigen Punkt kann noch nicht abgeschätzt werden, ob bei einem möglichen 
Neubau weitere Betreuungsplätze in der Gemeinde Appen geschaffen werden müs-
sen. Eine Bedarfsplanung sollte zum entsprechenden Zeitpunkt erfolgen. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
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entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, die Arbeitsgruppe 
„Neuplanung eines Kindergartens“ wie folgt zu besetzen: 
 

• je ein Fraktionsvertreter  
(Nennung der Fraktionsvertreter sollte während der Sitzung erfolgen) 
 

• der Vorsitzender des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
 

• der Bürgermeister 
 
 
Als grobe Zeitplanung wird abgestimmt, dass das erste Treffen Arbeitsgruppe im 
_________ stattfinden sollte. Die Arbeitsgruppe wird den Ausschuss für Schule, Kul-
tur, Sport und Soziales regelmäßig über die Arbeitsergebnisse informieren. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 945/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 05.05.2015 
Bearbeiter: Svenja Sauerland AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

 
Schulentwicklungsplanung 
 
Sachverhalt: 
 
Auf der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 11. Juni 
2002 wurde beschlossen, dass die Verwaltung beauftragt wird, den Ausschuss für 
Schule, Kultur, Sport und Soziales vor der Sommerpause über den aktuellen Stand 
der Schülerzahlen zu unterrichten. 
 
Aus der folgenden Übersicht (Stand: 04.05.2015) ist zu entnehmen, mit welchen 
Schülerzahlen in den kommenden Jahren zu rechnen ist: 
 
Geburtenjahrgänge Einschulungs-

jahr 
Anzahl Vergleichszahlen 

7/2014 
01.08.2009 -  31.07.2010 2016 32 32 
01.08.2010 – 31.07.2011 2017 36 37 
01.08.2011 – 31.07.2012 2018 34 31 
01.08.2012 – 01.08.2013 2019 38 40 
01.08.2013 – 01.08.2014 2020 33 32 
01.08.2014 – 05.05.2015 2021 26 -- 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Es ist zu bedenken, dass sich aus §24 Schulgesetz die freie Schulwahl der Eltern 
ergibt. Durch diese Wahlfreiheit ist es nicht mehr möglich, eine verlässliche Schul-
entwicklungsplanung aufzustellen. 
 
Dennoch ist deutlich zu erkennen, dass die meisten Appener Grundschüler die 
Grundschule vor Ort besuchen, nur wenige werden auswärts eingeschult. 
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Die o. g. Zahlen können nur eine reine Datenlage gemäß Melderegister in der Ge-
meinde Appen wiedergeben. Aus der derzeitigen Schulentwicklungsplanung sind 
keine Zahlen ersichtlich, die zu einer Raumproblematik führen könnten. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nimmt die genannten Zahlen 
zur Kenntnis und wird weiterhin von der Verwaltung regelmäßig über die Entwicklung 
der Schülerzahlen informiert.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 953/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 11.05.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 16.06.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 25.06.2015 öffentlich 

 
Erhebung von Schulkostenbeiträgen für die kreiseigenen Förderzentren 
"Geistige Entwicklung" / Abschluss eines öffentlich-rechtlichen 
Vertrages zwischen dem Kreis Pinneberg und der Gemeinde Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kreis Pinneberg erhebt ab dem 01.01.2013 für die Schülerinnen und Schüler, die 
den Förderzentren „Geistige Entwicklung“ des Kreises Pinneberg zugewiesen sind, 
Schulkostenbeiträge nach dem § 111 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes. 
 
Die Rechtmäßigkeit der Erhebung dieser Schulkostenbeiträge für Förderzentren 
„Geistige Entwicklung“ wird von den Kommunen bestritten. In den Kreisen Dithmar-
schen und Herzogtum Lauenburg sind mittlerweile Verfahren zur Klärung der stritti-
gen Frage anhängig.  
 
Mit Schreiben vom 27.02.2015 (siehe Anlage) hat der Kreis Pinneberg vorgeschla-
gen aus prozess- und verwaltungsökonomischen Gründen auch zwischen den 
Kommunen des Kreises Pinneberg und dem Kreis Pinneberg das Ergebnis des Kla-
geverfahrens für verbindlich zu erklären. Dies sollte mit einem öffentlich-rechtlichen 
Vertrag erfolgen.  
 
Die Anforderung der Schulkostenbeiträge für das Jahr 2013 für die Gemeinde Appen 
liegt vor. Demnach wären für das Jahr 2013 für 3 Schüler ein Schulkostenbeitrag in 
Höhe von 25.606,35 Euro zu entrichten. Eine Meldung für das Jahr 2014 liegt noch 
nicht vor. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
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Die Verwaltung befürwortet den Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages ge-
mäß vorliegendem Entwurf. Durch diese Vereinbarung können eigene Verwaltungs- 
und Prozesskosten gespart werden. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, den vorliegenden öffentlich-
rechtlichen Vertrag hinsichtlich der Erhebung von Schulkostenbeiträgen für Förder-
zentren „Geistige Entwicklung“ gemäß § 111 des Schleswig-Holsteinischen Schulge-
setzes mit dem Kreis Pinneberg abzuschließen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Schreiben vom 27.02.2015  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 947/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 05.05.2015 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 25.06.2015 öffentlich 
 
Zukunft des Kinder- und Jugendbeirates 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kinder- und Jugendbeirat der Gemeinde Appen ist seit dem 17.05.1999 für die 
Interessenvertretung der Appener Kinder und Jugendlichen vorgesehen. Die Beteili-
gung der Kinder und Jugendlichen am kommunalen Geschehen soll durch aktive 
Mitarbeit gefördert werden. 
 
Die Wahlbeteiligung ist in den letzten Jahren deutlich zurück gegangen. Bereits vor 
der letzten Wahl im Dezember 2013 wurde in den gemeindlichen Gremien über die 
Fortführung des Kinder- und Jugendbeirates in der Gemeinde Appen beraten. 
 
Die nächste Wahl des Kinder- und Jugendbeirates steht im Dezember 2015 an. 
 
In der jetzigen Amtszeit des Kinder- und Jugendbeirates war kein großes Engage-
ment des Kinder- und Jugendbeirates in der Gemeinde Appen zu erkennen. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Kinder-und Jugendbeirat nimmt die ihm übertragenen Aufgaben kaum wahr.  
 
Es sollte daher erneut darüber beraten werden, ob die Fortführung des Kinder- und 
Jugendbeirates gewünscht wird.  
 
Denkbar wäre auch die diesjährige Wahl auszusetzen und zunächst einen gewissen 
Zeitraum abzuwarten, wie sich das Interesse der Kinder- und Jugendlichen entwi-
ckelt. 
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Finanzierung: 
  
entfällt 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / die Gemeindever-
tretung beschließt die diesjährige Wahl des Kinder- und Jugendbeirates auszuset-
zen. In den nächsten zwei Jahren wird zunächst die Entwicklung beobachtet und 
dann erneut über dieses Anliegen beraten und beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 941/2015/APP/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 14.04.2015 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

26.05.2015 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 16.06.2015 öffentlich 
 
Antrag auf einen Zuschuss für den Besuch aus der Partnergemeinde 
Polegate 
 
Sachverhalt: 
 
Der Arbeitskreis Polegate hat den anliegenden Antrag auf Bezuschussung für den 
Besuch der Gäste aus der Partnergemeinde Polegate gestellt. In der Zeit vom  
10.09. bis 14.09.2015 werden 17 Gäste erwartet. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Arbeitskreis Polegate beantragt einen Zuschuss von 25,00 Euro pro Person. 
Hiervon sollen die Kosten für Ausflüge und ein gemeinsames Abendessen mitfinan-
ziert werden. Bei einer Teilnahme von 17 Gästen wird ein Zuschuss in Höhe von 425 
Euro beantragt. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Im Haushalt stehen keine Mittel für Patenschaften zur Verfügung.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
keine 
 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt/der Finanzausschuss 
beschließt dem Arbeitskreis Polegate einen Zuschuss in Höhe von 425 Euro/keinen 
Zuschuss zu gewähren.   
 
 
 
__________________ 
   (Banaschak) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag Arbeitskreis Polegate e.V.  
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